
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Türkische Sprache (von Ziko van Dijk, Patrick Kenel, Beat Rüst u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=T%C3%BCrkische_Sprache&oldid=61908)

Türkisch ist eine . Sie gehört zu einer großen Familie von

ähnlichen Sprachen. Diese Sprachfamilie sind die . Die

übrigen Turksprachen spricht man meist viel weiter im Osten, in Asien.

 ist davon die mit Abstand am meisten verbreitete Sprache.

Die Menschen sprechen sie vor allem in der , aber auch im

Nordteil von Zypern.

Etwa 75 Millionen Menschen auf der Welt haben Türkisch als

. Dazu kommen noch etwa 15 Millionen Menschen, die es

ebenfalls gut können. In  ist Türkisch nach dem Deutschen

die am meisten benutzte .

Seit dem Jahr 1928 schreibt man Türkisch mit lateinischen .

Davor nutzte man das arabische Alphabet. Im Türkischen verändern sich die

 nicht. Wenn man etwas ausdrücken will, macht man das

über Nachsilben. Zum Beispiel heißt „köprü“  und „ev“ Haus.

Wenn man daraus die Mehrzahl machen will, fügt man einfach ein „ler“ hinzu:

„köprüler“ , „evler“ Häuser.


